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  Beratungsergebnis 
Gremium Termin EST Ja Nein Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 10.12.2009     
Gemeinderat 17.12.2009     

 
 
 
 
Klärschlammabfuhr im Außenbereich 
- Gebührenkalkulation 
- Änderung der Gebührensatzung zur Klärschlammabfuhr 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die 10. Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über die Entsorgung von 
Grundstücksentwässerungsanlagen (Klärschlammsatzung) vom 09.12.1991 wird in 
der als Anlage 3 beigefügten Fassung beschlossen. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Die Gebühren sind kostendeckend kalkuliert. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ ] nein [ X ] 
 
 
Sachdarstellung: 
 
1. Die Gemeinde Ostbevern erhebt für die Inanspruchnahme der Einrichtung zur 

Entsorgung der Grundstücksentwässerungsanlagen Benutzungsgebühren. 
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Aufgrund beiliegender Kalkulation (Anlage 1) stellen sich die Benutzungsge-
bühren ab dem 01.01.2010 wie folgt dar: 

 
- Gebührensatz Kleinkläranlagen alt:  23,35 €/m³ 
- Gebührensatz Kleinkläranlagen neu  23,80 €/m³. 

 
Auf die der Vorlage beigefügten Anlage 1 „Kalkulation 2010 für die Entsorgung 
von Fäkalien aus Kleinkläranlagen“ und Anlage 3 „Satzungsänderung“ wird 
verwiesen. 

 
2. Die Gemeinde Ostbevern ist gemäß § 53 Landeswassergesetz verpflichtet, 

die Überprüfung der Kleinkläranlagen im Gemeindegebiet durchzuführen. Die 
Verwaltung wird die Überprüfung durch einen Mitarbeiter des Abwasserwerkes 
durchführen. Die hierdurch entstehenden Kosten werden in Form eines Ge-
bührenbescheides auf die Eigentümer der Kleinkläranlagen umgelegt. 

 
Aufgrund beiliegender Kalkulation (Anlage 2) stellen sich die Gebühren für die 
Überprüfung der Kleinkläranlagen wie folgt dar: 

 
- Gebührensatz Überprüfung Kleinkläranlagen neu 65,00 €/Kleinkläranlage. 

 
Auf die der Vorlage beigefügten Anlage 2 „Kalkulation Überprüfung von Klein-
kläranlagen“ und Anlage 3 „Satzungsänderung“ wird verwiesen. 
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